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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 3l2.
Samstag den 16. September 1876.

(3166—3) Nr. 2210.

Concursausschreibung
zur Besehung einer provisorischen Regierungssecre-
tärsstelle in Krain mit den Bezügen der Vi l l ten
Rangsklasse. '

Bewerber um diese Dienstesstelle haben ihre
mit den vorgeschriebenen Nachweisen belegten Ge-
suche

b i n n e n v i e r z e h n T a g e n
im vorgeschriebenen Dienstwege bei dem krainischen
Landespräsidium einzubringen.

Laibach am 8. September 1876.

K. k. AanÄeopräfldium sür Kra in

(3119—8) Nr. 5974.

Kundmachung.
Laut Mittheilung der k. k küstenlä'ndisch-krai-

nischen Telegraphendirection in Trieft ist am 29sten
August 1876 im k. k. Lustschlosse Miramar eine Tele-
graphenstation eröffnet worden, welche ausnahms-
weise auch Privatcorrespondenzen übernimmt.

Laibach am 1. September 1876.
O. lt. Landesregierung für K ra in .

(3158—2) Nr. 5603.

Kundmachung.
Die Staatsprüfung für selbständige Forst-

wirthe in Verbindung mit jener sür den niederen
Forstschutz und technischen Hilfsdienst wird zusolge >
Erlasses des hohen k. k. Ackerbauministeriums vom
10. August l. I . , Z. 9090/522, im laufenden
Jahre in Laibach abgehalten werden.

Dieses wird mit dem Beisahe zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, daß diese Staatsprüfungen am

2., 3. und 4 O k t o b e r 1 8 7 6 ,
UM 9 Uhr vormittags, im Nathssaale der k. k.
Landesregierung (Neuer Markt, Landhaus, I . Stock)
beginnen werden.

Laibach am 1. September 1876.
Von der t l . Laudesreqimmg fiir Krain.
(3216-3) Nr. 9697.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat das k. k. Landesgericht als Preßqericht in
Laibach aus Antrag der k. t . Staatsanwaltschaft zu
Recht erkannt:

Der Inha l t des in der Nummer 205 der in
Laibach erscheinenden politischen Zeitschrift „Lai-
bacher Tagblatt" vom 7. September 1876 auf
der ersten und zweiten Spalte abgedruckten, mi t :
„Systemlofigteit" «verschriebenen Leitartikels, be-
ginnend m i t : „Wenn wi r " , und endend mi t :
„die Rede sein", begründe den objectiven That-
bestand des Verbrechens der Slörung der öffent-
lichen Ruhe nach § 65 l i t . id S t . G.

Es werde demnach zufolge HH 488 und 493
S t . P. O . die von der k. k. Staatsanwaltschaft in
Laibach verfügte Befchlagnahme der Nummer 205
der Zeitschrift „Laibacher Tagblatt" vom 7. Sep-
tember 1876 bestätiget und gemäß ßtz 36 und 37
des Preßgesehes vom 17. Dezember 1862, Nr. 6
^ t . G . B l . vom Jahre 1863, die Weiterverbreitung
^ r gedachten Nummer verboten und die Vernich-
tung der mit Beschlag belegten Exemplare dersel-
ben veranlaßt.

Vaibach am 12. September 1876.

( 3 2 1 5 - 3 ) Nr. 9681 .

Erkenntnis.
I m Namen Sr . Majestät des Kaisers hat

<n k. k. Landesgericht als Preßgcricht in Laibach
H Antrag der k. k. Staatsanwaltschast zu Recht

in tt ^ " ^ " ^ " des in des Nummer 205 der
sckrit. «? "scheinenden slovenisch-politischen Zeit-
' " )" ! t .k iovou^i n u ^ « vom 7. September 1876

auf der ersten Seite in der dritten Spalte und
auf der zweiten Seite in der ersten und zweiten
Spalte abgedruckten, mi t : „ I^Msks äols w praviik
vpi-lläki^a. v u M " «verschriebenen Artikels, be-
ginnend mi t : „V86 v prvsm" und endend mit :
„ v kla^o", — begründe den Thatbestand des Ver-
gehens gegen die öffentliche Ruhe und Ordnung
nach § 300 S t . G.

Es werde demnach die von der k. k. Staats»
anwaltschaft verfügte Beschlagnahme der Nummer
205 der Zeitschrift „81ov(m.<cki lluwä" vom 7. Sep-
tember 1876 zufolge § 488 und 493 S t . G.
bestätiget und gemäß tz 36 und 37 des Preß-
gesetzes vom 17. Dezember 1862, Nr. 6 R. G.
B l . vom Jahre 1863, die Weiterverbreitung der
gedachten Nummer verboten, die Vernichtung der
mit Beschlag belegten Eremplare derselben und die
Zerstörung des Satzes des beanständeten Artikels
veranlaßt.

Laibach am 12. September 1876.

( 3 2 1 7 - 3 ) ' Nr. 9787.

Erkenntnis.
I m Namen S r . Majestät des Kaisers hat

das k. t. Landes- als Preßgericht in Laibach über
Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht er-
kannt:

Der Inha l t des in der Nummer 105 der
in Laibach erscheinenden slovenisch-politischen Zeit-
schrist „810VMV0" vom 9. September auf der
ersten Seite in der ersten bis dritten Spalte ab-
gedruckten Leitartikels mit der Ueberschrift: »OuviiuH
llV66H«, beginnend mi t : „O siamtMK ävoMiäu«
und endend m i t : , v övu^i«, begründe den objec-
tiven Thatbestand des Vergehens gegen die öffent-
liche Ruhe und Ordnung nach tz 302 S t . G.

Es werde demnach zufolge tztz 488 und 493
St . P. O . die von der t. k. Staatsanwaltschaft
verfügte Beschlagnahme der Nummer 105 der Zeit-
schrift „Klovvlwo« vom 9. Sept. 1876 bestätiget
und gemäß tztz 36 und 37 deS PreßqeseheS vom
! ^ " A ! ^ ' . "r. 6 N. ̂ Bl . vom Jahre
1863, dle Wetterverbrettung der gedachten Nummer
verboten, dle Vernichtung der mit Beschlaa belegten
Eremplare derselben und die Zerstörung des Satzes
des beanständeten Artikels veranlaßt.

Laibach am 12. September 1876.

(3087—2) Nr. 562.

Lchrerinnenstellen.
An der neuerrichteten zweiklassigen Mädchen-

schule in Gottschee ist 3.) eine Lehrerinstelle mit
500 si. Iahresgehalt, b) eine Lehrerinstelle mit
400 f l . Iahresgehalt zu besetzen.

Bewerberinnen um diese Posten haben ihre
gehörig documentierten Gesuche, und zwar jene, welche
schon angestellt sind, im Wege der vorgesetzten
Schulbehörde,

b i s 8. Ok tobe r 1 8 7 6
bei dem Ortsschulrathe in Gottschee zu überreichen.

K. k. Bezirlsschulrath Gottschee am 30sten
August 1876.

(3014—3) Nr . 3106.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. l . Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht, daß falls gegen die Richtigkeit
der zum Zwecke

der Anlegung eincs nrncn Grundbuches
der Katastralstemelnde V t i t t e r -

kauomla

verfaßten Besitzbögen Einwendungen erhoben wer-
den sollten,

am 2 1 . September 1 8 7 6
weitere Erhebungen werden gepflogen werden.

K.l.BezirksgerichtIdria am 19.August 1876.

(3303) Nr. 5142.

Logen-Licitatwn.
A m 1 9 . S e p t e m b e r 1 8 7 6 , vormittags

10 Uhr, werden beim Landesausschusse dreizehn
Theaterfondslogen, nemlich: Nr. 1, 7, 10, 13, 16,
22, 23, 40, 45, 46, 5 1 , 52 und 69, für die Zeit
vom 19. September 1876 bis Ende August 1877
im Wege einer öffentlichen Licitation vermiethet
werden, wozu die Pachtlustigen mit dem Beifügen
eingeladen werden, daß der Erstehungspreis in
zwei gleichen Raten, die erste längstens acht Tage
nach Vornahme der Licitation, die zweite läng-
stens bis 15. Februar 1877, zuhanden der kraini-
schen Landeskasse zu erlegen sein wird.

Laibach am 9. September 1876.

Vom traim<chen Landesausschusse.
"(3290^1) Nr. 11156.

Kundmachung.
Da nach dem noch geltenden Eimentierungs-

patente vom 23. August 1777 die Wagen, Maße
und Gewichte vor dem in öffentlichen Gewölben
statthabenden Verkaufe derselben cimentiert werden
müssen, so ist der derartige Verlauf ungeaichter
Wagen, Maße und Gewichte nach Inhal t der
Verordnungen des l . k. Handelsministeriums vom
4. v. M . , Nr. 4910, und der k. k. krainischen Lan-
desregierung vom 1 1 . v. M . , Nr. 5525, unstatt-
haft, was hiemit Verlautbart wird.

Ttadtmaftistrat Laibach,
am 8. September 1876.

(3301—1) Nr. 19240.

Kundmachung.
Vom k. l . sta'ot.-deleg. Bezirksgerichte Laibach

wird bekannt gegeben, daß zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches
für die Kataftralgemeinde

Moste
in Gema'ßheit deS § 15 des Landesgesetzes vom
25. März 1874, Nr. 12 L . G . B . ,

die L o k a l e r h e b u n g e n auf den

2 5 . S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,

und wenn nothwendig auf die folgenden Tage,
jedesmal um 8 Uhr vormittags, in dem Hause der
A n n a ( V p e l k o Nr. 7 in S e l o mit dem
Beifügen angeordnet werden, daß bei denselben alle
Personen, welche an der Ermittlung der Besitzver-
hältnisse ein rechtliches Interesse haben, erscheinen
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte geeignete vorbringen können.

K. k. stä'dt. - deleg. Bezirksgericht Laibach am
13. September 1876.

(3"^-3) Nr. 1538.

Kundmachung.
Vom k. k. stiidt.'deleg. Bezirksgerichte in Vtu-

dolsswerth werden zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches
siir die

Kataftralgemeinde Lakouniz
die Lokalerhebungen auf den

19 . S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
und wenn nothwendig, die folgenden T a . ^ , ^ ^ -
mal um 8 Uhr vormittags ,m " ^ ^
mit dem Beifügen angeordnet p
alle Personen, haben, ^

n i n ^ l l ^ u ^ g ^ s°7 pr Wah7ung
^ « ^ «--ianete vorbrmgen tonnen.
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A n z e i g e b l a t t .
(2097—1) Nr. 2349.

Erinnerung
an B l a s H a f n e r und dessen allfälllge

Rechtsnachfolger, unbekannten Aufent-
halts.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Stein
nird dem B l a S H a f n e r und dessen
allfälllgen Rechtsnachfolgern, unbekannten
Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Michael Hafner von Mlaka
wider dieselben die Klage a«f Ersitzung
be« Eigenthums der 8ub Rectf.«Nr. 465
im Grnudbuche der Herrschaft Flüdnil
vorkommenden Realität 8ub xrasi». löten
Ma i 1876, Z. 2349, hieramts eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Per-
Handlung t.i« Tagfatzung auf den

30. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihreS unbekannten Aufenthaltes
Herr Johann Levlcnil, N«alitätenbesiher
van Stein, als curator aä aowm auf ih^e
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit felbst zu «cscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an»
h«r namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein am 26ften
Juni 1876.

(3252—1) Nr. 1932.

Executive
Realttätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Kraindurg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann
Dollenz von Seniza, Bezirk Overla'bach,
die exec. Pelsteiaerung der dem Matthäus
Podjed von Mose gehörigen, gerichtlich
auf 926 fl. geschützten, im Grundbuche der
Pfarrkirche Flöbnig »uk Reclf.-Nr. 1
vorkommenden Realität sammt An- und
Zugehllr bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

29. S e p t e m b e r ,
die zweite auf k n

28. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 K N o v e m b e r 1 8 7 « ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 IHr,
in der Gerichtslanzlei mit dem An>
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und Meilen Fellbio
tung nur um oder über den SchähungS-
werth, bei der kitten aber auch unter dem-
selben Hintaugegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach inS-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcitatwnscommissilm zu erlegen hat, so-
vie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchseflract können in der dieS»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
22. März 1876.

^ 3 2 8 3 - 1 ) Nr. 7371.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Rudottaw.^- ll°dt..delcg. Bezirlsger.chte
Rudolfs» n», wird bekannt gemacht:
««tn,«r ' " A r Ansuchen des Johann
Potolar von Mürber die crec. Perstei-

dorf gehör.gen. gerichtlich auf 945 n a-.
schätzten, im G r u n d b u c h « ^ ^ ^ 5 . ^ a«

^ b R e c t f . N r . 3 2 v o r ? ° m m « n d e n ^ ^
pcts. 156 fl c. 3. c. bewillig« und hi«,"
drei FeilbietungS-Tagsatzungen. «nd zw«
die erste auf den

2 s . S e p t e m b e r ,
die zweite auf oen

3 1 . Ok tober
und die dritte auf den

29. N o v e m b e r l. 3 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 1^ Uhr.
hierytrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dah die Pfandrealität bel der
ersten und zweiten Feilbietung nur UM

oder über den SchätzMgslverth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Di« LicitationSbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Padium zuhanden der
Licitationscommisslon zu erlegen hat, sowie
das Schätzunasprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

L. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswerth am 26. Juni 1876.

(2536—3) Nr. 2849.

Executive
Realitäten-^jcrfteigerultg.

Vom l. l. Bezirksgerichte LaaS wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Herrn Franz
Peöe von Altenmaitt die exec. Verstei-
gerung der dem Ierni Mlalar von Ba-
benfels Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf
835 f l . geschätzten Realität Urb.-Nr. 43
aä NeubabenfelS bewilliget und hiezu
drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2 0 . September ,
die zweite auf den

20. O k t o b e r

und die dritte auf den
2 l . November 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei i» LaaS mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bel der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den Schä.
tzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangeaeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10p«rz. Vadium zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsertract können in der oies-
gklichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht LaaS a» 13. April
1876.

( 2 5 3 5 - 3 ) Nr. 2847.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte LaaS wird

bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Herrn Franz

Pele vor» Altenmartt die exec. Pcrstei-
gerung der der Fral,zibla Hagar, verehel.
Mulc, von Altenmarlt gehörigen, gericht«
lich auf 1620 fl. geschähen Realität
Urb.-Nr. 160, Rctf-Nr. 93 ad Sladt-
gilt Läas bewilligt und hiezu drei Feil«
bietungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 0 . S e p t , « b e»,
die zweite auf den

20. Ok tober
und die dritte auf den

23 . November 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei zu LaaS mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitüt bei der ersten und zweiten
Fellbittimg nur um oder über den Schä»
tzunaSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hmtangegeben werden wird.

Die LicitatlonSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz Vadium zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseftract können in der dies-
gerichtlichen Regiftratu« eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht LaaS am 13. April
1876.

(2613—3) Nr. 2927.

^ Exeeutive

»ird b° lannt 'gem^ch^"^^ Großlaschlz

steigerung der dem Anton Prel««nll von

Hofier, gehörigen, gerichtlich auf 500 fl.
geschätzten, im Grundbuche a<1 Herrschaft
Auersperg ww. V I I . , sol. 355, Rcctf.-
Nr. 641 und Urb.-Nr. 761 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungS-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

23 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

26. O k t o b e r
und die dritte auf den

30 . November 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
im hlclgerichllichm Amtsgebäude mit dem
Anhange angeordnet worden, daß diePfand-
realität bei der ersten und zwcllcn Feilbietung
nur um oder über den Schützwerth, bei
der dritten abei auch unter demselliel>
hintangegeben werden wird.

D>e LicitationSbcdinglüsse, wornach in«,
besondere jeder Licitant vor gemachten,
Anboie ein 10°/, Vadlum zuhanden der
Licitationscommisslon zu erlegen hat, so-
wie daS Schätzungbpro'otoll u»d de>
Gruudbuchsrxtiact tünncn in der dies.
gerichtlichen Registratur einueschen wcrdm.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
3. April 1876.

(3059—3) Nr. 54»,7.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mül l lm^
wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen der l. l. Finanz
procuratur Laibuch die cfcc. Perstcigerung
der dem Mathias Plut von Eciovc ge-
hörigen, gerichtlich auf 2583 fl. geschätzten
Realität, ad Grundbuch Lteucrgcmcinoc
tterschdorf vorkommend, bewilliget und
hiezu drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

23. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

25. O k t o b e r
und die dritte auf dm

24. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, in der
Gerichtslanzlel mit dem Anhange migt«
ordnet worden, daß die Pfandrcalltiil bel
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über bm Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintui -
gegeben werben wird.

Die LicitationSbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/ , Padium zuhanden der
ÄcitarionScommisfion zu erlegen hat, so.
wie daS SchätzungSprotololl und der
GrundbuchSeftract können in der dies-
gllichtlicheu Registratur eingesehen wcrt»en.

«. k. Bezirksgericht Mültllug am
22. Juni 1876.

(2482—3) Nr. 2240.

Executive
Rcülitateu-Versteigel uug.

Vom l. t. BezirlSgelichle Senosetjch
»ird bekannt gemacht:

liS sei über ««suchen des Handlung.
Hauses Schlüpfer H Sicherl m Trich,
durch Dr. Deu, die cxec. Berslel^crung
der dem Slrfan Machine von S l . Mlchuel
gebörlgen, gerichtlich aus 773 ft. u.schatzlcn
Realität, im Glundouchc dcr Herrschaft
AoelSberg uuk Ulb.-Nr. 994 vorlommeno,
bewilligt und hiezu drei Fellblttungs.Tug-
satzlMgen, und zwar die erste auf den

! 23 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

25. O k t o b e r
und die dritte auf den

25. November 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der hiergerichtlichrn Kanzlei mit de,/
Anhange angeordnet wolden, daß die
Pfanbrcalität bel der elften und zweiten
geilbietung nur um oder übcr dcn Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
dem,clben hintangegeben werden wird.

Die Licttationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anoote ein 10"/, Padium zuhanden der

Licitatlonscommisslon zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungöprotololl und der Grund-
huchsextract fonnen in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

tt. t. Bezirksgericht Seuosetsch am
3. 3u„ i 1876.

(30^2—2) Nr. 9526.

Zweite ezec. Feilbietung.
Pom k.t. Bezirksgerichte Feistriz wird

mit Bc^ug auf das lödict vom 20. März
1876. H. 2763, kundgemacht, daß bei re-
sultutlojer erster exec. Feilbietung der dem
Georg Noitz von Iablaniz Nr. 6 ^chv-
ligen, im (Älundbuchc der Herrschaft Ia -
blan'z nub Ulb.-Nr. l70 v^llummeuoen
Rcalilüt zur zwettcu auf den

2 2. S e p t e m b e r 1876
anberaumten Fcilbictung gcschiitten wird.

it. t. BczirlSgericht Felslriz am 24sten
Auausl 1«76. ^ ^

(2295—3) Nr. l983.

Erillueruttg.
Poln l. l. Bczills^tllchl Sleln wird

den unbekannten ttusenlhalles adwcscndcll
Tabulargläubigern der Thelesla Lugar ,
A n d r e a s , Hranz, I o h a n u , S l m o l ' ,
I g n a t z , A n t o n , H t a t y a r i n u und
M u r i c . n n a ; dann M a r i a T e r d i n a
u»d H e l e n i R o d c , ueboine Sleijanc,
Ga l l l) o l u:ä Rode und G e r t r a u d
R o d e «üb deren allsäUlgeu Rcchlsuach<
folgern hleunt crmnerl:

<is habe Thomas Homc von Klem«
illaxliSbülg Nr. 10 wilder dieselben die
itla^c auf Ac'jälirt- und lölllischenerllälUllg
bezüglich der auf >eme<n »ub Uib.«Nl. 8,
im (Ärulidbuchc dcr Pfuirglll MannSvurg
vorkommenden Realität haftenden For-
delUligen alS:
ü) der auf Veranlasfuug dcS Michael

Logal als gesetzliche!, Vertreters leineS
Eheweibes Tcrcsia Logar seit 1». «pr,l
1820 auf GlU»d deS Per^leichspro-
lolollls vom 3. November 18 l9 efec.
cinvecle>b<«n Forderung pec 654 st.
16 tc.;

d) der für Andreas, Johann, Simon,
Ignatz, Anton, Katharina und Marla-
am,a Terdina seit 16. Ma l l820 auf
Grund des Testamentes vom 14 Mälz
1814 u per 85 ft. für alle zusammen
p.r 680 st. nebst ordinärer Hoch^eitS-
lleidung plimotierlen Forderung;

o) dec sell 9. Ma i i820 auf Grund deS
lihcvcrtrage« vom 4. Jänner 1798
für Maria Terdiua präl>ol»erte For-
derung per !500 si. nevsl Naluralttn;

ä) der fclt 30. Iünl.er 1833 für Helena
Rooc, gedornc Slcijanc, auf (Vrund,
dlS OhevcrlragcS vom 16. Ma i lU32
ellwcrlclbl'N Fordelung per 100 fi.
fammt Naturalien;

0) der für Ballhelmä Rod.' infolge P<l-
plllarschnldschenes vom 8. Ma l 1844
se,l 25. Mai 1^44 e>nverlt,vlen For-
derung pcr 327 si. 46 ' / , lr. famutt
b"/« Z>»scn Kla^t»' und ^lllbiingu»u^'
lo>llll; endlich

1) der seil 25. Ma i 1844 für Gertraud
Rode lllsolac Pup.llatschuldscheineS vom
8. Mai 1844 mlaoulierltn ForderuNlj
per 23 fl. 52 kr. sammt Ncbcnvcr-
bindlichtlill n ,

8ul) pr^o« 27. Apr l 1876, H 1983,
hiüramlS ein^ebrucht, worüber zur mü»^
lichen Pelhandlung die TagsalMig aus den

^l3, S e p t e m b e r I 8?t>,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des § ii9
der alig. Gerichtsordnung un^coidnel und
dcn Geklauten wegen ihtes unbekannten
Aufenthaltes Herr Johann Llviönil, Nea-
lllätenbcsitzcr i» Stein (Graden) als oU'
r»,wr l̂ ä licwm auf ihre Gefahr u»d
tloslcn btslcllt wurde.

Dcsscn werden dicscltien zu dem E^e
vei ständiget, daß sie allenfalls zur rechte«
Zcit selbst elscheinen, oder sich eine» andern
Sachwalter zu bestellen und a»her na«^
haft zu mochcn lzabcn, wldrigcus dic,«
Rechtssache mit dcm ausgestellten 2ural"l
verhandelt werden wird.

5. l. Gezlltsgellcht Stein am 1» " "
Juni 1876.
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(3244—1) Nr. 9886.

Zweite erc. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wird

mit Bezug auf das Edict vom 28 April
1876, Z. 4637, kundgemacht, daß bei
resultatloser erster exec. Fellbietung der
dem Josef Sluga von Topolz gehörigen,
im Grnndbuche der Herrschaft Iablaniz
«ud Urb.'Nr. 220 vorkommenden Realität
zur zweiten auf den

I . O k t o b e r 1 8 7 6
anberaumten Feilbictung geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Feistrlz am 2ten
September 1876.

( 3 0 3 4 - 1 ) Nr. 3648.

Relicitation.
Vom l. k. Bezirksgerichte Wlppach

wird kundgemacht:
GS werbe iibcr Ansuchen deS Andreas

Kobau von Podkraj wegen nlchlzugehal-
tener LicilationSbedingnissedie Relicitalion
der dem Johann Kobau von Podlraj ge«
hörig gewesenen, infolge LicitalionSpro»
tolollcS vom 28. Jänner 1876, Z. 448,
vom Herrn Karl NeichSgrafen Lanthierl
in Wippach erstandenen Realität tow. I l l ,
pkß. 274 llä Herrschaft Wippach bewil-
lig-t und zu deren Vornahme die Tag«
sahung auf den

29. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchtS mit dem
Anhange angeordnet, daß dieselbe hiebei
auch unter dem Schützwerthe an den
Meistbietenden hintangegeben wird.

K l . Bezirksgericht Wippach am
27. Jul i 1876.

(2809—1) Nr. 14924.

Betlilmtmachlma.
Vom l. l . städt..deleg. Bezirksgerichte

l» Laibach wird dem unbekannt wo befind»
lichen Geklagten Herrn IulluS Kreuter,
l. l . Schiffslieutenant, bekannt gemacht:

Es habe wider denselben Herr Stcfan
Kaiser von Laibach durch den Advocalen
Herrn Grollch am 29. «pril 1876 die
Klage pow. Zahlung von 123 fl. 22 kr.
s. N. für gelieferte Gewehre und deren
Bestandtheile hiergerichls eingebracht, wo»
rüder zur summarischen Verhandlung die
Tagfatzung auf den

3. O k t o b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 deS Patentes vom
24. Oltober 1875, Nr. 906 I . G. S . ,
angeordnet worden lst.

Der Geklagte wird dessen zu dem
Ende erinnert, daß er allenfalls zu rcchter
Zeit selbst erscheine oder inzwischen dem
aufgestellten Curator Herrn Dr . Sajovic
scine Rechtsbehelft an die Hand zu geben
oder sich einen andern Bevollmächtigten
zu bestellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen habe.

» a c h am 21. Ju l i 1876.
"(3221—1) Nr. 11126.

Reassumierung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. l . städt..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird im Nachhange zum Edicte
vom 9. November 1875, Z. 2236, be-
lannt gemacht:

E« sei über Ansuchen deS Franz Zakraj-
sek von Ponique die exec. Versteigerung
der der Gertraud Saller von Brunn«
b°lf gehörigen, gerichtlich auf 1693 fi.
3^ lr. geschätzten, im Grundbuche kä
^onnegg «ud Urb.Nr. 36, Einl -Nr. 3?
°°rlolnmenden Realität im Reafsumierungs-
°°egt bewilligt und hlezu zwei FeilbletungS-
^ssatzungen, und zwar die zweite auf den
v ^ . . 20. S e p t e m b e r
" " die drille auf den
iek.. 4. November 1 8 7 6 ,
n ^ ° l vormittags von 10 bis 12 Uhr,
, ' ° " Gerichlslanzlei mit dem Anhange
nur l . , " "orden, daß die Pfandrealilät
Eckät. * " kehlen Fcilbictung unter dem
wird " ^WMH hintangegcben werden

lnsbeso^ ^lltationsbedlngnisse, wornach
Anbote : " jeder8iclto.nl vor gemachtem
der Llcl»«» ^ p " z . Vadium zuhanden
l°wie da« ^ 1 ° " " ' l s i o n zu erlegen hat,
Hrundbu^« . ^ "nospro to lo l l "nd der
"«ttlchen A l ° " lbnnen in der dieSge-

Laibach ^ ' ^ " u r eingesehen werden.
"̂  °Nl 19. Ma l 1876.

(3220—1) Nr. 10980.

Relicitation exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städl..deleg. Bezitlsgrrlchte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Martin
Ogoreuz von Skefelca, durch Dr . Schrey,
die executive Relicilation der von Agnes
Puh um den Meistbot pr. 2752 fi.
erstandenen, auf Josef Puh vcrgewährtcn,
im Grundbuche Gutenfeld nud Rtctf.-
Nr. I I , lol. 31 vorkommenden Realität
auf Gefahr und Kosten der säumigen
Ersteherin bewilliget und hlezu die einzige
FeilbietungS-Tagsatzung auf den

30. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
GerlchtSlanzlei mit dem Anhange angeoro.
net worden, daß die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung um jeden Preis hintangegeben
werden wird.

Die tticltationsbedingnifse, wornach
jeder Licitant vor gemachtem Anbote ein
lOperz. Vadium zuhanden der LicitationS-
commisston zu erlegen hat, sowie das
SchätzungSprotololl und der Grundbuchs,
extract können in der diesgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

öalbach am 28. Juni 1876.

(3090—1) Nr. 5399?°

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte krainoutg
wird bekannt gemacht:

Es habe in die Reassumierung der in
der ExecutionSsache deS Herrn Balenl n
Schustcrschitz von Laibach, als Eessionar
des Mathias Golob, gegen den Nachlaß
der Frau Maria Schusterschitz, resp.deien
mj. Erben, untel Vertretung des aufge.
stellten Curators Herrn Johann Arlo,
l. l. Notars in Lalbach, bereits bewilligten,
aber sistierten dritten exec. Feilbiclung ore
in der Steuergemeinde Ienetisch gelege-
nen, 3 Joch 1421 lüKlafler messenden, im
guten Kullurstande befindlichen, gerichtlich
auf 700 fl. geschützten Waldes „6m^ im«
wegen schuldigen 500 fi. e. 3. e. gewill,get
und zur Vornahme derselben die Taa.
satzung auf den

30. S e p t e m b e r l. I . ,
früh von 10 bis 12 Uhr, hicrgerichlS mit
dem Beisätze angeordnet, daß obiger Wald
bei dieser Tagsatzung auch untcr dem
Schätzungswerlhe an den Meistbietenden
hinlangegeden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, daS Schä-
hungsprototoll und der Grunobuchsextracl
lönnen täglich hieramtS eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
1. September 1876.

(3001—1) Nr. 1900.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Landstrah
wird bekannt gemacht:

ES sei übcr Ansuchen deS Herrn Paul
Vidovii von Osunje die exec. Versteigerung
der dem Jakob Himovc von Bregana
gehvrigen, gerichtlich auf 650 fi. geschah-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Molriz
8ud Post.Nr. 34, 28, 839 und 836 vor-
kommenden Vergrealiläten lMmgärten)
bewilligt und hiezu drei FeilbietungS-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

30. O l t o b e r
und die dritte auf den

30 . November 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GcrichtSlanzlei in Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitäten bei der ersten und zweiten
Feilbletung nur um oder über den Schü-
hungSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegcben werden.

Die LlcltalionSbedingnlsse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
.Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicltationScommisslon zu erlegen hat,
sowie die Schähungsprolololle und die
GrundbuchScxtracle können in der dicS»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Landstraß °w
30. Mai 1876.

(2463—1) Nr. 1870.

Erccutive Feilbietuug.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Seifen-

berg wirb hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen der l. l.

Finanzprocurulur in Laibach, uom. des h.
AcrarS und lrain. GrunoenllastungSfonoeS,
gegen Barthelluä und Maria Hribar von
Amberg Nr. 3 wegen an l. f. Steuern
und GrundenllastungSgebühren schuldigen
87 fi. 28 V« lr. ö. W. e. 8. o. in die
neuerliche dritte exec, öffentliche Ver-
steigerung dcr den lctztern gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Treffen Suppl.-
Band I, loi. 100, Rectf.. Nr. 35 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswerlhe von 2057 ft.
0. W. gewilligt und zur Vornahme der-
selben die einzige Feilbietungs-Tagsatzung
auf den

30. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität bei dieser Feil-
bietung auch unter dem SchützungSwerthe
an den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das SchllhungSprotololl, der Grund-
buchscrtract und die Licitationsbedingnisse
lönnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsftunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg am
10. Mai 1876.

(2737 -1 ) Nr. 2988.

Realitätelt-Aerfteigmmg.
Vom l. l . VczirlSulrichte Senoselsch

wird bekannt gegeben:
Ucbcr Ansuchen des Anton Mucha

übn. von Corgnial wird die exec. Rell'
eitation der im Grundbuche der Herr-
schast Piäwald 8ud Urb.'Nr. 23/16 auf
dcn Namen deS Ignaz Mucha von Gruß»
ubelslo vorkommenden, auf 1325 si. gc»
jchählel» Realität bewilliget, und dazu die
Tagsuhung auf dcn

30. Sep tember d . I . ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem Beisätze angeordnet, daß
obige Realität auch unter ihrem Schil»
tzungswerth an den Meistbietenden hint-
angegebcn werden wird.

Die LicitationSbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz PadilM zuhanden
der Licilotlonscommission zu erlegen hat,
!° wie das SchiitzunySprolololl und der
Grundbuchsextract lönnen ln der dicS«
gerichllichtn Registratur eingesehen werden.
« <̂  .. ^ Bezirksgericht Senosetsch am
8. I u l l 1876.

(2732—l) ^ r . 2833.

Elecutivc
iitealitätell Versteigerung.

. Vom l. l. Bezirksgerichte Scnosetsch
w«rd bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des l. l . Steuer-
amteS Senoselsch, in Vertretung dcS h.
NerarS, die exec. Versteigerung der dem
Johann Premerl von Strane Nr. 19
aehörigen, gerichtlich auf 2314 fl. ge-
schätzten, im Grundbuche »ä Sitticher
Karftergilt 8ub Reclf. - Nr. 15 und 16
vorkommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

3 0 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

4. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitül bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schühungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wirb.
, «, Die LicttationSbed'inhnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperzentiges Vadium zu-
Handen der LlcitatlonScommifsion zu er-

. n ^ ^ ^ ' l d " SchützungSprotoloU
" " b " Gsundbuchseftract lbnnen in der
werden ^ " Registratur eingesehen

2 8 . I M ^ °°

(3250-2) Nr. 570S.

Curatorsbeftellung.
M i t Bezug auf daS dieSgerichlliche

Edict vom 16. Jul i l. I . , Z. 4477, wird
bekannt gemacht, daß die in der Execu-
tionSsache der l. l . Finanzprocuratur in
Laibach gegen Matthäus Nunar von Ee-
govnica für die unbekannt wo befindlich'»!
Matthäus Zormann, Josef Kolalj, Gregor
Schwegel'schen Erben, Helena Nunar
geborene Gradischer von Cegovnica und
Blasius Vlasnil von NallaS lautenden
RealfcilbietungSrubrilen dem für dieselben
aufgestellten cul^wl- llcl n t u m Herrn
Dr. Mencinger, «dvocal in Krainburg,
zugestellt wurden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
12. September 1876.

(3089 -1 ) Nr. 3292.

Zweite ezec. Feilbietuug.
Nachdem zu der in der Execution«,

fache der Katharina Sporn, durch Dr .
Supaniik, gegen Jakob Snjovle von
Olschrul auf den 30, August l. I . ange-
ordneten exec, Feilbietung derbem letzteren
gehörigen Realitäten lein Käufer erschien,
so wirb zu der aus den

30 . S e p t e m b e r
und auf den

30 . O k t o b e r l. I .
angeordneten Feilbietung geschritten.

K. t. Bezirksgericht Krainbura am
31 «uguft 187C

(2849-3 ) Nr. 5512.

Uebertraguna
dritter exec, feilbletung.

Vom l. l. BezillSgerichte AoelSberg
wird kundgemacht, duß i „ der Executions-
sache des NndieaS Bole von Koce gegen
«gatha Mozina von l lok die mit dem Ve-
scheide vom 27. Jänner 1876, H. 763,
auf den 23. Juni 1876 angeordnete dritte
exec, Feilbietung der Realität Urb.-Nr. 251
ilä NdelSberg z.cw. 82 ft. o. 8. o. mit dem
vorigen Anhange aus den

26. Sep tembe r 1 8 7 6

übertragen worden ist.
5. l, Ve,irlSgericht AbelSbera am

20. Juni 1876.

(3282—1) Nr. 8493, 8494, 84l,5.^

Ezeeutive
Nealitäten-Verfteigerung.
Vom l. l. stäot. deleg. Bezirksgerichte

RutwlfSwerth w>rb bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-

procuratur, in Vertretung bee H. NerarS,
die exec. Versteigerung nachfolgender Rea-
litäten bewilliget:

u) des J o h a n n S u s t e r ö i k von
Podlubcn H..Nl. 11, aä Grundbuch Pfarr.
gilt »inöd »ud Rectf.-Nr. 15, gerichtlich
auf 595 fl. bewerlhet, pow. 104 fi. 83 ' / , l r . ,
o. e. o.;

d) des M a t h i a s S a g o r z von
Seidendorf Nr. 24, ad Grundbuch Wein-
Hof kud Urb. -Nr . 104., Rec»f..Nr 84
f" i« l l ich °uf 510 ft. bewerthet, ^
120 fi. 34 ' / , kr. e. 8. e.;

c) W e i n g a r t e n r e a l i t l l t de«
F r a n z Ceßar von Precna Nr. 3, »H
Grundbuch Sittich 8ud Verg..Nr ? « .
richtlich auf 370 ft. bewetthet. pcw. 29b fl.
16 ' / , lr. o. 8. c , '
und zu deren Vornahme die Tagsatzungen

29. S e p t e m b e r ,
auf den

3 1 . O k t o b e r
und auf den

30. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 10 bi« 12 Uhr,
hiergerichtS mit dem Beisätze angeordnet,
daß obige Realitäten bei der ersten "«>
zweiten Feilbietun« nur um oder über den
SchützungSwerth, bei der dritten °ber au<y
unter demselben hintang^b"» " " " " .

Die «lclt°ti°n.bedmsniss., wornach

in°5es°ndtr. j "
" r ^ i t ^
sowie die Schützung-protololle und die
Grundbuch"5l«c<l können in der die«,
aerichtlichel, «egiftratnr eingehen werdm.
" siudolfswerlh am 20. Juni 187S.
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W W N > , I W ^ ^ ^ ^ ^ W mit Nadrlicker und Uollfuß, stärlste Maschine für Schuhmache,

U"t voller Haftung so wi
^ W /^^^^ auch auf Ratenzahlungen.

Ernst Kockl,
(8884) 44 DameN'ModeN', Confections» und Weißwarenhandlung.

(3058—1) Nr. 5408.

Executive
Realitätenverfteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ai-suchen der l. l. Finanz-
procuratur in Laibach die exec. Verstei-
gerung der der Nnna Slohodnil von Klein-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 1942 fl.
geschätzten Realität ää Grundbuch D.-R.«
O.'Eommenda Mvttling 8u!)Rclf..Nr. 112
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

29. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

29 . N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im Gerichts«
saale mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrcalität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10"/<, Vadium zuhanden
der LicitatlonScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

6. k. Bezirksgericht Mottling am
21. Juni 1876.

(3095—1) Nr. 1198.

Executive
Realitäten-Perfteigerunst.

Vom t. l . Krcisgcrichte Rudolfswellh
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Michael
Smole in Laibach die executive Feilbielung
der der Frau «nna Wisfial in Rudolfs-
werth gehörigen, gerichtlich auf 5100 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Stadt Ru-
dolfSwerth sad Rectf.-Nr. 36 vorkom-
menden Realität wegen schuldigen 1050 f l .
lammt Anhang bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsahungen, und zwar die
«st« auf den
. , 29. Sep tembe r ,
die zweit« auf den
..n5 ^. ^ . 27- Ok tober
und die dritte auf den

^ i ^ ° n ° ^ ' > " um w Uhr! in der
^ " ^ s l a ^ i »icle« ««isaerichleS mit
dem Anhang angeordnet worden daß
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder Über den Sch"
tzUNgSwerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintanneaeben werde

Die Llcitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilationscommission zu erlegen hat^ sowie
das Schätzungsprototoll «nd der Grund-
buchsextract können in der dieSgerichtl.chen
Negiftratur eingesehen werden.

K. t. Kreisgericht Rudolfswerth am
29. August 1876.

(2615-1) Nr. 3336.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Großlaschiz!
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS l . l . Steuer.
amteS Großlaschiz, in Vertretung des h. l
NerarS, die exec. Versteigerung der den
Anton Perlo'schcn Erben von Kompole
gehörigen, gerichtlich auf 780 si. geschätzten,
im Grundbuche Zobelsberg »ud Rectf..
Nr 166' / , und 164' / , , wm. I I , lol. 999
und 991 vorkommenden Realität bewilligt,
und hiezu drei FeilbietungS-Tagfatzungen,
und zwar die erste auf den

3 0 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 8 . O k t o b e r
und die dritte auf den

30. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiergerichtlichen AmtSgebäude mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitäten bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Llcitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/ , Vadium zuhanden der
Llcitationscommission zu erlegen hat, so-
wie die SchätzungSprotololle und die
GrundbuchSextracle können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
9. Ma i 1876.

(3065—1) Nr. 5166.

Ereculive
RealitäteN'Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Müttling
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS k. l . Steuer-
amteS Möttling die exec. Versteigerung
der dem Josef Vratani«! von Oberlololz
gehörigen, gerichtlich auf 1070fi. geschätzten
Realitäten im Grundbuche ää Steuer-
gemeinbe Lolviz »ud Exlr . -Nr. 16 be-
willigt und hiezu drei FeilbietungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

3 0 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

29. N o v e m b e r 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, mit dem
Anhange angeordnet worden, baß die
Pfandrealitäten bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den Schä-
hungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die LicitationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbote ein 10"/. Vadium zuhanden der

12. Juni 1 8 ? 6 . " " ^ ' " ^ bottling am

(2848—1) Nr. 5614.

Executive
Kealitäten-Nerfteigermtg.

Vom l . t. Bezirksgerichte NdelSberg
vird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Georg
llralgher von Adelsberg die exec. Feilbietung
zer dem BartholomäuS Steau von Nuß«
Dorf gehörigen, mit gerichtlichem Pfand«
rechte belegten und auf 870 ft. geschätzten
iNealität Urb.-Nr. 46 aäNußdorf bewilliget
und hiezu drei FeilbietungS<Tagsahungen,
oie erste auf den

30 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3 1 . Ok tober
und die dritte auf den

30. November 1 8 7 6 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
hiergerlchtS mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Realität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schahungswerth, bei der dritten Feil«
bietung aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

l l . k. Bezirksgericht Adelsberg am
24. Juni 1876.

(3048—1) Nr. 3773.

Executive
Realitätell'Verfteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Frau Bar-
bara Fröhlich von Stein die exec. Ver-
steigerung der dem Gregor Terran von Na«
sovit gehörigen, gerichtlich auf 850 fl.
geschützten Realität, aä Grundbuch der
Herrschaft Commenda St. Peter 8ud Urb.-
Nr. 31 neu (67 alt), Rclf.-Nr. 3 1 , tom I ,
P23. 435, pot.0. 250 ft. s. A. bewilligt und
hiezu drei FeilbletungS-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

30. O k t o b e r
und dle dritte auf den

3 0 . November 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bls 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbletung
nur um oder über den Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die LicitationSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10" / , Vadium zuhanden der
Llcitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schatzungsprotololl und der
GrundbuchSextract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Stein am 9. August 1876.

(3067—1) Nr. 5662.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Möttling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg
Kump von Möttling die exec. Versteigerung
der dem Georg Schauer von Gojansdorf
gehörigen, gerichtlich auf 2100 si. geschütz-
ten Hubrealität Eurr.-Nr. 6 aä Herrschaft
Krup bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

28. Ok tober
und die dritte auf den

28 . N o v e m b e r l. I . ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im NmtSgebäude mit dem Anhange an«
geordnet.worden, daß die Pfanbrealilät bei
der ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über den Schätzungswerth, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach ins«
besondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
GrundbuchSextract lönnen in der dieS-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

5. l. Bezirksgericht Möttlina am
27. Juni 1876.

(2968-1) Nr. 5360.

Uebertragung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Feistriz
wird hiemit kundgemacht:

ES sei über Ansuchen der Frau Jo-
hanna L<ian von Feistriz die mit dem
Bescheide vom 31. Dezember 1875, gahl
14507, auf den 26. Ma l und 27. Juni
b. I . angeordnete zweite und dritte exec.
Feilbietung der dem Johann Sler l von
Soze Nr. 5 gehörigen, im Grundbuche
des Gutes Semonhof »ud Urb.«Nr. 119
vorkommenden Realität peto. 300 ft. auf

den 29. Sep tember und
3 1 . O k t o b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
mit dem früheren Anhange übertragen.

K. l . Bezirksgericht Fctstriz am 16len
Ma i 1876.

(2850—1) Nr. 5717.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht, daß inderExecutlons-
sache deS l. l . Steueramles NdelSberg die
executiven Feilbietungen nachstehender Rea-
litäten, alS:
1. jener deS Michael Smerdu von Na-

dalnesllo Nr. 13 M o . 33 fi. 82 kr.
o. 8. e., im Schatzungswerthe per
1695 fl.;

2. jener der Ortschaft Slavin» pow. 622 fl.
59 kr., im Schätzungswerth von 5506 fl.;

3. jener deS Josef Level von Vonce Nr. 1
pcw. 112 fi. 24 kr., im SchätzungS-
werthe von 3900 fi.,

bewilliget und zu deren Vornahme die
Tagsatzungen auf den

30. S e p t e m b e r ,
3 1 . Ok tobe r und
29. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal 10 Uhr vormittag«, hlergerichts
mit dem Beisatze angeordnet worden sei,
daß diese Realitäten nur bei der dritten
Feilbietung auch lmter dem Schähungs-
werthe hlntangegeben werden würden.

DaS SchätzungSprotololl, die Licl-
tationsbedlnanisse nnd der GrundbuchS-
extract lllunen Hiergerichts emsstschen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am 26stcn
Juni 1876.

(3281—1) Nr. 8455.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l . städt.-oclca BezirlSaerichte

Rudolfswerth wirb bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen der l . l . Finanz«

procuratur, in Vertretung deS h. Aerar?,
die exec. Versteigerung nachfolgender Rea-
litäten bewilliget:

a) der deS Michae l Susterßic in
Iurendorf aä Grundbuch Capitelherrschafl
Rudolfswerth 8ud Rclf.-Nr. 158/161, ac-
richtlich auf 615 ft. bewerthet, vow. 129 fl.
56V, lr. e. 8. e,;

d) der des B a r t h e l m ä T u r e b c r
von Selise aä Grundbuch Ainöd 8udRc<l>
Nr. 86, gerichtlich auf 982 ft. bewertn/,
peto. 106 fi. 96 lr. c 3. c.;

o) der des J o h a n n K a u ö e l vo"
Pechdorf aä Grundbuch Stauden »ud Rc<f"
Nr. 5 2 ' / , , gerichtlich auf 915 fl. bcwcrthct,
pcto l93 ft. 69 lr. o. 3. e. und

cl) der des J o h a n n D a r o v i c von
Oberstrascha Nr. 12 ad Grundbuch Ainöt»
»ud Rctf.-Nr. 121, gerichtlich auf 253(1 st>
bewerthet, veto. 208 ft. 92 lr. e. 8. e<
und zu deren Vornahme die Tagsatzungell
auf den

26. S e p t e m b e r .
27 . O k t o b e r und
24. November 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uh^
hiergerichlS mit dem Beisätze angeordnet,
daß obige Realitäten bei der ersten un°
zweiten Fellbietung nur um oder über d"
SchühungSwerth, bei der dritten aber au«
unter demselben hinlangcgeben werben-

Die iilcitationSbcdingnisse, w o " ^
insbesondere jeder Licitant vor gemachle"
«nbote ein 10«/, Vadium z u h " ' "
der LicitalionScommisslon zu erlegen Y«'
sowie die Schähungsprototolle und "
Grundbuchsextracte können in der o«
gerichtlichen Registratur eingesehen wero« >

Rudolfswerlh am 20. Juni 1v?v.
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Die Hauptniederlage in Kram !
der ^

CemenMnk in Markt
Tüssei

befindet sich zu Laibach

am alten Marlt Ni. 15
(k. l. Tabal'Hauptuerlag.)

pr. 100 Kilo ab obiger Niederlage 2 ft. — lr. v W.
. „ „ Nahn Laibach I « 90 „ „

«lle Vcstellllngen für directen Veziig von
Tllffer werden daselbst entgegengenommen, Muster
auf Verlanaen zugestellt und Nuslunft bereit-
willigst ertheilt. (917) 2«

Epilepsie
(Fallsucht) heiltbrioflich derSpe-
c i a l a r z t Dr. Killisch, Neustadt,
Dresden (SacbBen). Itercits stbor
8000 mit Krfolg behandelt.

< (1) G3

W«»„, Stab«, stian,ln«.««n° ,2. >
»t'lt zrllübllch oh,!,N,n,s»ft««,ng H
«ll« ll«»vl,>vnl:»,t« l«nnn«»lls«?t U

<In»V0t«n«) fowl» all» D

.»»^ «uchwird oulch «»reeiv»n> > t»

^ ( ^ ^ !

beren llrsachen und H,lln»>, D «
°°n l»r. »l«»n«. Pie«, ,. st. V. W > Z

»vn« b!l Vvrsnnul»» stölenb« Mcdicamrnte,
ohne ?ol^o^r^n»i l i» l t« i» unb N»lns»»t» '
r n n ^ b«ill «ach eiuci in unzähligen Fällt» bcst>
bewiihlien, ^»,»2 nnuon »»»»»<»«»

I»woyl fvl«ol» l^ilfiaüdcne <»l» auch noch lo

und ,«I»n»1l

Vülalieb br> Msb. ftaculläl,
Olb..»nstalt nicht «ebr babsburaergasse sonbnn

Wleu. Ttadt. Ecilergnsse Vir. l l .
Nuch <->aulau«>jchläge, Klr lc lure», I ° I n < » bei

>^»«»«D. «leichsuchl. Unl lUchldai l l i l , P«Nu>
llonen,

ebenso, « n » » »n »oll>»»la»»» öd« z» brennen,
sl»ophul«!e oder «^» l l l l l t l«« ,»»« <»»,«l»«?Ur».
Gtlenge D!»cr«<!l>n wirb gewahr«, Honorierte, ̂
mlt l»amen «der «ihlssr» bezeichn««« >Url»fe werben

Vel «lnsendung von b N. i i . W. lverden Heil»
mlttel l«mm< Vebrauch«anwcisuna poftwene^ob
zugesenbel. s«>?N) lUl» 7!'

Grosser <143) 58 '

Bauplatz
in der Nabe des hiesigen Südbahnbofes wird
als ganzer Complex oder parzellenwcise zu
den annehmbarsten Hediugnissen verkauft.
Näheres im Annoncen-Bureau (Fürstenhof 206).

In

Kleinmayr & Bambergs
Verlagsbuchhandlung in Laibach ist soeben

erschienen:

Slovciiska

Pratika
za navadno leto

1877.

Triester

Tliest.
Die triester Eommerc ia l -Van l

clnpfängt Geldeinlagen in österreichi-
schen Bank- nnd Staatsnotcn,wic auch
in Zwanzig'Franlcnstülkm in Gold,
mit der Verpflichtung, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe cscomptiert auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Werthpapiere und Waren in den ob-
genannten Valuten. (3874) 42

Sämmtliche Operationen finden zu
dcn in den triester Localblättern zeit-
weise angezeigten Bedingungen statt.

Jg. v. Kltimnayl öi M Dllml»ergs Buchhandlung
in Laibach, Sternallee Nr. 81,

häl t

bMMtW I M Sämmtlicher
in den hiesigen höheren Lehranstalten, insbesondere der k. k. Ober-
rcalschule, dem Obergynmasium und der Lehrer- und Lchrerinnen-

Bildungsanstalt, wie dcn Privatinstitutcn, eingeführten

Schulbücher
in neuesten Austagen, und empfiehlt dieselben zu billigsten Preisen.

WM" Die Verzeichnisse der eingeführten Lehrbücher
werden gratis verabfolgt.

llii Nil M MW.
Xloidor für HtuäMton in M o r 6ri)886, .ii« n.uok

8p6oi.UitiU0n in Xinäorkl0iä6lll, xu 8tn.unsnä diNi^on
kr«i86u 8inä ?!u Imdon boi

lVl. Neumann,
l ^ i6) 7_8 ^ i w e ü , I^uollwuim'gedsg Hau».

Wiener Weltausstellung 1873 Verdienstmedaille.

Ä ? ^ Niederlage is&jiby

r ^ f ^ T r W JUdlldUbi ifdöbllcldUIll - ^ r r s w

\\ > i Kosen bauin &Perelis »fcjT ̂ j #

J ^ v m IM/''1«M Laibach, Kandschafteplatz Nr. 222. / ^ \ % T p V ^ ̂

\ f ^jjflP 1 nHi^ 1 / Preiscourante auf VerlaDgeu gratis. N̂  ^W f̂! i ̂ ^ » \ ^

HPIC ^ B C T wird garantiert. (1047)18—11 U ^ L J L ^ ^ L J

__ — —

„ P u r i t a s " , HaarYBrjünsinnesmilch.
- c , r. ̂  „ P l i r l t a a " ist keine Haarfarbe, gondern eine

<Jv^a^C^?i; milchartige Flüssigkeit, welche die nahezu wunderbare
•~T .„. _ . ^ ^ J V - ^ M M Ž A ^ - ; — — r — i Eigenschaft besitzt, weisse Haare zu verjüngen, d. h. all—
" ^ I D T T O FRANZ 8;!*art'1*~v| myl'B> ur)d twar binnen l ä n » » t e n « v i e r z e h n
'fctWien1 l̂ariž.hilfcršri-asšeM?38 fi\ T»g«n ihnen jene Farbe w.^kr/u^l.e.. welche s,e ur-
**,' ̂  ''• i g j g ^ g j ^ g g j g j i iw I sprünglich LeHasseri. „ P u r i t a n 4 4 enthalt keinen Fsrb-

f
'üi'll t\ !TA O /ß^k\ 8toss< Man k a n n d a s Ha8r "8 c h {>>elie'>er' i r i ' tWaB8er wasche«,

P'il l i K l l I /AvMivV+Vv ma" ^8"" 8U' we'8S über/.(»g«ne.ii KiBsen schlaien und
lÄ W 'Li'llll X f f l ^ K l p ^ ^ j / Dainnfbürk'r gebrauchen, mau wird keine Spur einer Farbe

naflrVPrifin?HllPS- J - ^ t ̂ Y"' dfn" •» • • • • • • ' « •» ' • ftrbt nicht, sondern ver-
nddl'ClJUU^Ullfeo A7VÄ J""^1- ""d /.war da» längste, üppigste Frauenhaar, wie

Milch V v ? « **W " a a r e uncJ lJiirl« d« r Männer.
für oraue Haare \V-V Ü ie F'a("»e „ P u r U n n " kostet iwei Gulden (bei

zur ßi?¥ Versendung 20 kr. rnehr für Spesen) und ixt gegen Post-
toUbtrtolLtXnna ^TJT ''»<'1"1»»"'« z" hciwhen durch dir Kr/.u^r «»»so P m n z

f ursprünglichen Ejf Niederlage in Laitmcfa bei Herrn:

SUtnrfarfie. t 2 L Eduard 31»lii-,
fl. 2.--. 7f Parfumeur.
In Klauenfurt bei Josef Detonl, Friseur.
In Villaeb: Mathia« Fürst, Sühn, Galanleriewarenhtndlung. (2379) 25-10

Warnung: vor lälschunjr und Nachahmungen.
Die \>. t. Abnehmer werden gebeten, genau auf unsere Firma zu achten, welche sich am

Boden und Kanselverschluss der Flasche befindet, da unter den Namen: „ P u r l t M , H a a r «
l e r J A l i g l i n K t m t l l e l i " Nachahmungen existieren, die nur auf Täuschung des \>. t. Publikums
li'TccJint't sind.
.^^^^. .^B^B^ ^HaV. .̂ P^BV ^ ^ ^ .^^K. .^^K. J B i ^ .^^A. .^^K. .^^K. . ^ ^ ^ .̂ ^M. A. . ^ ^ ^ .^i^k. . ^ ^ ^ .^^ik. .M f̂e. . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^ .^^H. ^ ^ ^ .^^M. . ^ ^ ^

l^-iij^Wr^.-noOiAi«-') «>» •' V s!l ^ ü r K^ain ein/ig und allein
^ » M Ä M S U E ^ M . echt beim Gefertigten!

/ i f i^gg^^ ^ Q ^ n S i f y ^ 7 Nel'Bt den Orl«;lnal-Bli».sHowe-
(lQSjL2m3S0!^0fS*&*^S*S&^&& MaschJrifQ sind cbeufalls au«- '

*''$$[. ^ / ^ M - Orl9'nal" S'n9er und

l l S ^ Ä j Nahmaschtnen
"Sv^^r^Lv ^'"Ir ^^sXs^ly' z" ̂ a r̂î BpreiBwi en groB & eu j
'•"•>' xff^^wZzto,^1-..^/^/^^»' detail erhältlich. Ausserdem

> S V 1 H | H H H I V^-^^X führe Btets nur beste ausläL-
V ^ J ^ ^ ^ ^ ^ R ^ . ^'j/Sjr dißche Maschinen /u sehr her-

SYlMH^^^^BfSQk^Sä^ abgeBctztcn I'rt'JRen, und zwar:!
Ü ; • vV' l l i f lH^^^^BS^^ '^SL^ Wheeler & Wilson, Grover &
' -^iB^^^^BffiSl, ' Kaker Nr 19' Thft Little Wan-!

^^^^fla^L^L^L^BafHlr nrTn / x r ̂ .etztCTe au< WuuBch ame-
;r- ^0^SBKKBSf^mS//ll^l ' r>kaQ"cbe), Taylor, Germania,

•^tjjffiKRl^ESS^m?' i , W i l c « x & O'^bs, Express, LID- ,
P̂ ' •wf'|!*»Or^^V co ln ' ° y l i n d e r Elastic, Valk-
I^!«?Ž?tartt aVÖ^^Sii- '• &S..i/ ' Nachgeahmte oder gebraucht*-
F-ÄBaSQL^JS^S^i^fe^^ ausgelaufene Maschinen *ar.-i,
L # ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ S ^ j/nii/r-mzM u n t e r UniBtÄndeu um 20 IMK
«•jCV — - -̂ r o u rerz. uujiger zu haben, er
"i y scheinen daher momentan j>reiK

«arantie mi l . - Ancli auf lUtciiatlilunrni.

Ulbach, HauptpUta Xr. 1«8 im Mallyschen Hause.
Hochachtungsvoll

^ I H K ^ Außwärts nimmt mein Keisender Herr Anton (irebonz Aufir..i"
B Ö ^ ^ F »ereitwi ligst entgegen und ertheilt auch zugleich den erfurik/

liehen Unterricht.

Auswahl bi^gsT'^oVÄn' ^""^ 6 ' B r u 8 t f a l t e n^"'^r etc. .tot. J- **-*"

••"* W a r n u n g . ~WR Ieiüh
naml^UrS? a l vfUig a u " a n d«'er Quelle auftauchende O«*«*fA
den^g uM a B i ! h l l l e n b e l i e b e »«» «ich nicht irre ^ V u r d e den
eSKa ? °.n d e r B e " u c h »eine. reicbhalti««»,^;',;" r^^er .
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Zm Eltheilnng dei

Alltelllchtes in weibliche»
Handarbeiten

in wöchentlich vier Lehrftundeu
»ird sofort eine befähigte Dame gesucht. Näheres
durch Herrn Oberstabsarzt Dr . Vock, deutscher
Platt N r . 203. nachmittags zwischen 3 und 4
Uhr. (3298) 2 - 1

ßulon-Manino,
ganz neu, von einer ersten berliner Firma, Pracht«
voll in imitiertem Ebenholz, amerikanischer Hon«
ftruction llreuzseitig), von schönem, ftarlem Ton,
durckgehends Kapotaftor und Eisenverbindung,
daher sehr ftimmhältig, ist preiswllrrdig zum Ver<
laufe und einzig und allein in Krain am Lager bei

«laviermacher, (3214)
Wienerftratze « r . «1. Fröhlich'sches Hans.

Gine

hllllle CheaterlW
im zweiten Range ist b i l l i g zu vergeben. —
Näheres in Kleinmayr H Vambergs Buchhand,
lung. (3192) 3 - 3

ZU vermuthen
ein Keller sammt Schupfe in nächster Nähe des
Vllhnhofes, jedoch außer der Linie. Anzufragen
beim Eigenthümer

Franz Perleß,
(3297) 3 - 1 Bahnhufgasse Nr. 157.

Eine Wohnung
auf der Mener l i u i e Slr. 7. I I I . Stock, be.
stehend aus zwei Zimmern, Küche und Speise»
lammer, ist zu Michaeli zu vergeben. — Näheres
beim HauSeinenthümer daselbst. (3118) 4—3

Wohnungen.
I n den neugebauten Häusern nächst der

Zigarrenfabril sind drei luftige, schöne Wohnun»
gen, bestehend aus je zwei Ilmmern, Sparherd,
lüche, Speise und Holzlege zu Michaeli d. I .
zu vermlethen. Nähreres beim Hausmeister dort»
selbst. (3029) b

ClmttNlltelricht
bei einem Fräulein von vorzüglicher «outine.

Näheres aus Gefälligkeit im Redaction«-
«ureau diese« Vlattes. (3163) 3—3

Ein Lehrling,
welcher gute Schulzeugnisse nachweisen lann,
findet «ufnahme in Laibach bei

^ ' Albert Plautz,
Spezereiwarenhandlung.

Gasthaus
„zum Pariser,"

Wienerstraße,
neu eingerichtet, mit ausgezeichneten n n t t l -
l ralner Weinen, gutem «razer Tchreiner-
V ler und sehr schmackhafter billiger »iiche
empfiehlt dem gechrten Vesuche
(2927) 4-4 ^ Hle^etel .

Pergament - Papier
zum Obst-Einsieden.

(2336) 20 1 «ogen 20 lr.

Natürliche

Mineralwässer
aller Art von ganz frischer Füllung sind
stets zu haben bei (2794) 5

Peter Lassnik.
Künstliche Zähne und

Luftdruckgebisse
werden schmerzlos eingesetzt, alle Zahnoperationen

und Plombierungen vorgenommen vom

llakuar/t l'aionel
an der Hr«dezlybrNcke im Vlallh'schen hause.
ersten Ttsck. (283l) 10

Meine Mundwasseressenz, Flacon 1 f!.. ist
außer im Ordinationslocale noch bei Herrn
Apotheker Uolor und Herrn k» r l ll»rluzs0l
zu haben.

Hacklander's „Sorgenlose Stunden"
im Kreise btlubter ErMer.

Jede« Heft diese« von F. W . Hacklilnder herausgegebenen Unternehmens enthält zu
dem billigen Preise von

- : 24 kr. österr. Währ. - -
eine vollständige, neue Erzählung (929l)

mit hübschen Illustrationen.
Mitarbeiter der „Sorgenlosen Slunden" jind: Graf Vaudlssln, K. Ehoh, I s h

van Tewall, G. v. Tincklage. Grnst Eckstein. « . Vodin. Ju l ius «rosse. H. W^
backländer. » . beigel, Paul hense. Hans Hopfen, Edmund bvefer. Grnft Pasqu«,
Max v. Echlaegel, Grnft waldow. Hans Wachenhusen u. a.

D ^ Der Umstand, daß in den Heften der „Sorqenlosen Stunden" nicht mehrere
Erzählungen lc. durcheinander laufen, daß vielmehr jedes heft etwas Vollständiges, Ganzes
bringt, empfiehlt das Unternehmen allen denen, welche beim Lesen nicht gerne auf „Fort.
setzungen" warten.

Man abonniert auf eine Serie von 25 Heften ü 24 lr. 0. W. bei allen Vuch.
Handlungen und Postämtern. I n Laibach zu beziehen durch

Jg . v. Kleinmayr ««? Fed. Bambergs Buchhandlung.

K. k. priv. Kronprinz Rudolfbahn.
(2N5) M i t 1. Oktober 1876
tr i t t auf sämmtlichen Linien der Kronprinz-Rudolfbahn, sowie auf der in den Vetrieb
übernommenen Vahn Mösel-Hüttenberg «in

neuer Tarif für Eil- und Frachtgüter
in Kraft, und wird durch denselben der bezügliche Theil des Lolaltarifes vom Jahre
1872 sammt allen hiezu erschienenen Nachträgen außer Wirksamkeit gesetzt.

Dieser Tarif liegt ab 27. September l . I . in den Stationen zur Einsicht
bereit und ist daselbst, sowie bei der Vetriebsdirectlon in Steyr und der General-
direction in Wien ( I . Kantgasse Nr. 3) um den Preis von 2 fi. auch läufilch zu
beziehen.

Wien, 14. September 1876.

(Nachdruck wird nicht honoriert.) N i e G e n e r a l i i r e c t i o n .

Zstrillner Staalmsellbahnen.
Kundmachuug.

U « 2V. 2epte«ber l . I . werden die von der gefertigten Gesellschaft in Netrieb Über»
nommenen istrlaner StaatseisenbahN'Uinien Divacca.Pola und «tanfanaro Movigno mit den Sta-
tionen: (Dioacca,) Herpelje.Kozina, Podgorje, «alitooic, Pinguente, Vtozzo, Lupöglava, Lerovglit,
Uitterburg'Pisino, St. Pietro in Selva, Lanfanaro, gabronich, Dignano, Pola, sslllgelbahn:
Sossich und Uovigno, für den allgemeinen Verkehr eröffnet werden, wobei bemerlt wird. daß die
Stationen: «ali'tovic, Pinguente, «ozzo, Lupoglaoa, St. Pietro in Selva. gabronich und Sossich
blo« für den Personen», Neisegepäcks. und Eilgut-Auf, und Abgabsdienft, die Stationen: (Divacca.)
Herpelje.«ozina, Podgorje. Cerovglie, Vlitterburg-Pisino, Canfanaro, Dignano, Pola und Uovigno
dagegen slir den Personen«, Neisegepäck«-, Eilgut, und Frachten-Auf« und »bgabsverlehr er«
öffnet werden.

Fllr die istrianer Vahnen gelten, wie durch Kundmachung vom 26. August 1876 bereit«
mitgetheilt wurde, die Tarife der l. l. priv. Südbahnaefellschaft.

Die laut diesem Tarife vom Ngiozuschlage mcht ausdrücklich befreiten Vebühren werden
mit dem in der „Wiener Zeitung" publicierten jeweiligen Ngiozuschlage emgehoben. Dieser
Agiozuschlag, welcher ab I . September l«76 z Perzent betrag«, wird für die istrianer Vahnen
für alle vom Ugiozuschlage nicht ausdrücklich befreiten Gebühren aus dem Personen-, Ge»
pack-. Ei lgut- und Hrachtenverlehr eingehoben.

Die Vestimmullgnl des Vetriebsreglements, sowie jene Über Lieferfristen finden auch auf
diesen Linien volle Anwendung,

Die auf den Linien D»vacca«Pola und <lanfanaro.»lovigno vom Tage der Vetrlebseröff-
nung derselben ins Leben tretende Fahrordnung ist in einem besonderen Placate kundgemacht.

Wien, im September 1876.

K. k. priv. Südbahngesellschaft als Betriebsunternehmung der
ls293) Istrianer Bahnen.

Erste Sendung für den Herbst und Winter.
^̂ Ä Die grossartigste Auswahl

^^^^BL von

mBL üänfdn, Paletots, Jacken
W^v und Jaquets

in den biligiten Preisen ist unstreitig nur bei

(3296) 8 - 1 A. J. Fischer,
222, Laibach, Kundschaftsplatz 222.

i V Verkauf en gros & en detail. ~fM
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Nn der mit dem Oefientlichleitsrechte versehenen

Aekr- 3c Eezieüung8llnstult für Minicüen
i n A d e l s b e r g

beginnt der Unterricht den 1. Oktober.
«nmeldullgeu für inltrne und externe Zöglinge täglich,

<329°, 3-, Charlotte Margre i ter ,
o,. ^ ^ <̂  ^. Inhaberin der »nstalt.
»delsberg am 15. September 1876.
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